














Anfang 2010 haben sich verschiedene Organisationen zu-
sammengefunden, die das gemeinsame Ziel verfolgen, eine 
klassenkämpferische und revolutionäre �eorie und Praxis 

zu entwickeln. Ein erster Anlass bestand darin, zum �ema Anti-
militarismus zu arbeiten. Dabei wollen wir es aber nicht belassen, 
sondern versuchen, eine längerfristige bundesweite Zusammenar-
beit zu organisieren. Die Vernetzung soll dazu beitragen die Zer-
splitterung der revolutionären Linken in der BRD zu verringern. 
Wir wollen auch dazu beitragen, die Zusammenarbeit von in 
Deutschland lebenden RevolutionärInnen aus verschiedenen Län-
dern zu stärken. Wir sind in verschiedenen Bereichen aktiv: unter 
anderem gegen imperialistische Kriege, gegen Faschismus, im Bil-
dungs- und Schulstreik, bei Sozialprotesten, Arbeitskämpfen und 
gegen staatliche Repression.

Die Gruppen eint, trotz der vorhandenen Unterschiede in der 
Herangehensweise, der Kampf für den Kommunismus. Unser Ziel 
ist eine Gesellschaft, in der die Produktionsmittel nicht länger im 
Besitz einer Minderheit sind, die sich den Mehrwert aneignet und so 
die Lohnabhängigen ausbeutet. Die Perspektive liegt in einer kom-
munistischen Gesellschaft, in der die Produktion nicht dem Pro�t, 
sondern den Bedürfnissen dient und die Herrschaft des Menschen 
über den Menschen abgescha�t ist. Diesem Ziel kommen wir nicht 
näher, wenn wir vereinzelt kämpfen. Deshalb müssen wir uns or-
ganisieren. Für den revolutionären Kampf ist es außerdem notwen-
dig, dass wir die theoretische mit der praktischen Arbeit auf Basis 

eines proletarischen Klassenstandpunkts verbinden. Reine �eorie 
bleibt nur abstrakte Kritik, reine Praxis bleibt ziellos.

In der internationalen Solidarität mit den fortschrittlichen und 
revolutionären Kräften in aller Welt, dem organisierten Klassen-
kampf und einer Perspektive jenseits der kapitalistischen Macht- 
und Eigentumsverhältnisse liegt unsere Chance.

Für einen revolutionären Aufbauprozess!
Für den Kommunismus!

Selbstverständnis
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Informationen im Internet zu spezifischen Bereichen der staatlichen Repression:
Rote Hilfe: www.rote-hilfe.de
Netzwerk für die Freiheit der politischen Gefangenen: www.political-prisoners.net
Bündnis für Versammlungsfreiheit Baden-Württemberg: www.versammlungsrecht2009.tk

beteiligte Organisationen:  

ADGH – Demokratische Jugendbewegung in Europa
Antifaschistische Revolutionäre Aktion Berlin
KGÖ Europakomitee
KPD / Roter Morgen
Marxistische Aktion Tübingen
MLKP Deutschlandkomitee
Projekt Revolutionäre Perspektive Hamburg
Revolutionäre Aktion Stuttgart
Revolutionäre Perspektive Berlin
Rote Antifa NRW
Rote Szene Hamburg
Sozialistische Linke Hamburg
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